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(54) Verfahren zur Funkübertragung in einem Gefahrenmeldesystem

(57) Bei bekannten Funkgefahrenmeldeanlagen
übermitteln periphere Elemente (1) ihre Adresse und
Melderdaten an eine Zentrale (2). Bei dieser unidirektio-
nalen Übertragung fehlt ein Quittungssignal als Bestäti-
gung für den Datenempfang. Bidirektional arbeitende
Funkgefahrenmeldeanlagen mit Quittungssignalen ver-
brauchen zuviel Energie aufgrund der ständigen Emp-
fangsbereitschaft, so daß die peripheren Elemente (1)
nicht mit einer Batterie über ausreichend lange Zeiten
versorgt werden können.

Auf Routinesignale von den peripheren Elementen
(1) sendet die Zentrale (2) ein Quittungssignal, welches
von sendebereiten peripheren Elementen (1) als Start-
signal zur Übertragung von Melderdaten an die Zentrale
(2) genutzt wird. Bei mehreren zur Verfügung stehen-
den Funkkanälen werden in aufeinanderfolgenden
Kanalzeitschlitzen (13) solange auf wechselnden Funk-
kanälen die Routinesignale ausgesendet und die Quit-
tungssignale erwartet, bis ein Quittungssignal in einem
Zeitschlitz mit Verbindung (15) empfangen wird. Dieses
Quittungssignal empfängt ein sendebereites peripheres
Element (1), welches auf demselben als frei erkannten
Funkkanal seine Melderdaten an die Zentrale (2)
anschließend im nächsten Zeitschlitz für Melderdaten-
übertragung (16) übermittelt.

Funkgefahrenmeldeanlagen
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